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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr. Müller, DDr. Niederwieser, Strobl, Mag. Guggenberger 
und Genossen 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend "Imitate" 

In einer der jüngsten Ausgaben der "Tiroler Bauernzeitung" wird kurz über 
die Zunahme von Imitaten in der EG berichtet. Es wird dabei insbesonders 
auf zunehmende Käse-Imitationen in Frankreich, die Abnahme des Butterver
brauches hingewiesen. Dies alles soll - so die "Tiroler Bauernzeitung" in 
einem speziellen Bericht der EG-Kommission erhoben worden sein. 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Bundesminister für Land- und 
Forstwirtschaft die 

A n fra g e: 

1. Welche Hauptaussagen beinhaltet der "Imitate-Bericht" der EG-Kommission? 

2. Wird Österreich aus heutiger Sicht bei einem EG-Beitritt Milchimitate 
akzeptieren müssen, das heißt, werden dann Milchimitate in Österreich in 
Verkehr gesetzt werden können? 
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